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Die Fauna der Klasten des Lederschiefers (Ordoviz, Thüringen)

The fauna of  the clasts of  the Lederschiefer (Ordovician, Thuringia)

ROGER SCHALLREUTER, Greifswald
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Zusammenfassung

Bei den fossilführenden Klasten des Lederschiefers handelt es sich meist um Dropstones und nur untergeordnet um Gerölle. Die
gelegentlich geschrammten Dropstones zeichnen sich durch sehr starke Verkieselung aus, während sich unter den Geröllen noch
Kalkgerölle befinden, in denen – wie bei vielen anderen jüngeren paläozoischen Kalken Thüringens – nur die Fossilien verkieselt
sind. Für die Dropstones einerseits und die Kalkgerölle andererseits sind daher unterschiedliche Herkunftsgebiete und Transport-
arten zu postulieren. Da dafür die Fossilien die besten Hinweise geben können, wird eine Übersicht gegeben über die in den Klasten
vorkommenden Faunenelemente, deren eingehende taxonomische Bearbeitung aber in den meisten Fällen noch aussteht. Die 1965
von BLUMENSTENGEL aus einem Kalkgeröll beschriebene Ostrakodenfauna wird revidiert. Zwei Gattungen und zwei Arten sind
neu. Neu ist auch eine Art aus der Kalkbank und ein Name für ein sekundäres Homonym.

Summary

The fossiliferous clasts of the Thuringian Lederschiefer represent mainly dropstones while pebbles are rather subordinate. The
sometimes striated dropstones are extremely silicified, by contrast in the rare limestone pebbles only the fossils being silicified.
Different origin and kind of transport are postulated for dropstones and pebbles. Because fossils are the best indicator for the origin
a synopsis is given of  the clasts fossil content. In this frame the ostracode fauna from a pebble described by BLUMENSTENGEL in
1965 is revised. Two new genera and one new species are described from that pebble. Furthermore, a new species from the
Kalkbank is established and a new name introduced for a secondary homonym.

Einleitung

Das besondere an dem nach seiner Verwitterungsfarbe
entsprechend benannten Thüringer Lederschiefer ist
seine für Schiefer untypische Geröllführung. Von den
verschiedenen Erklärungsversuchen für das ungewöhn-
liche Nebeneinander von in der Größe so heterogenen
Bestandteilen hat sich inzwischen glaziale Entstehung als
die wahrscheinlichste Bildungsweise herauskristallisiert.
Diese wurde schon 1929 von DEUBEL & NAUMANN
(1929: 44) geäußert, die als erste „Zubringung der
Gerölle durch treibende Eisschollen“ erwogen. Beim
Lederschiefer handelt es sich somit um ein glaziomarines

Sediment, und bei den meisten „Geröllen“ nicht um
echte Gerölle, sondern um „Dropstones“, durch Eis-
schollen transportierte und im Wasser abgelagerte
Geschiebe, was u. a. durch das Vorkommen geschramm-
ter Geschiebe belegt wird (KATZUNG 1961, 1999).
Wegen der konträren Ansichten – Gerölle oder Geschiebe
– und der Möglichkeit, daß beides im Lederschiefer ver-
treten ist (SCHALLREUTER & HINZ-SCHALLREUTER 1998:
323), wird hier dem neutralen Begriff  „Klasten“ der Vor-
zug gegeben.

Von besonderer Bedeutung für die Bestimmung der
Heimat der Klasten des Lederschiefers, und damit für die
Klärung der Entstehung des Lederschiefers selbst, sind
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